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Lang & Schwarz Aktiengesellschaft 

 

Nachtrag Nr. 4 vom 29. September 2014 

 

nach § 16 Absatz 1 WpPG 

 

zum 

 

Basisprospekt der Lang & Schwarz Aktiengesellschaft vom 16. Juni 2014  

 

über  

 

derivative Produkte 
 

Optionsscheine auf Aktien/aktienvertretende Wertpapiere 

[Capped-]Bonus-Zertifikate auf Aktien/aktienvertretende Wertpapiere 

Discount-Zertifikate auf Aktien/aktienvertretende Wertpapiere 

[SFD-]Turbo-Zertifikate auf Aktien/aktienvertretende Wertpapiere 

[SFD-]Endlos-[Smart-]Turbo-Zertifikate auf Aktien/aktienvertretende Wertpapiere 

[Capped-]Bonus-Zertifikate bezogen auf einen Aktienkorb 

Optionsscheine auf Indizes 

[•-][Indextracker-][Endlos-]Zertifikate auf Indizes 

[Capped-]Bonus-Zertifikate auf Indizes 

[SFD-][X-]Turbo-Zertifikate auf Indizes 

[SFD-][X-]Endlos-[Smart-]Turbo-Zertifikate auf Indizes 

Optionsscheine auf einen Wechselkurs 

[SFD-]Turbo-Zertifikate auf einen Wechselkurs 

[SFD-]Endlos-Turbo-Zertifikate auf einen Wechselkurs 

Optionsscheine auf auf Zinsterminkontrakte 

[SFD-]Turbo-Zertifikate auf Zinsterminkontrakte 

[SFD-]Endlos-[Smart-]Turbo-Zertifikate auf Zinsterminkontrakte mit Roll-Over 

[SFD-]Turbo-Zertifikate auf Rohstoffe 

[SFD-]Endlos-Turbo-Zertifikate auf Rohstoffe 

[SFD-]Turbo-Zertifikate auf Rohstoff-Future-Kontrakte mit Roll-Over 

[SFD-]Endlos-[Smart-]Turbo-Zertifikate auf Rohstoff-Future-Kontrakte mit Roll-Over 

[SFD-]Turbo-Zertifikate auf einen Fonds 

[SFD-]Endlos-Turbo-Zertifikate auf einen Fonds 
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Die Emittentin hat am 29. September 2014 entschieden weitere Endlos-Zertifikate 

bezogen auf Indizes, welche sich jeweils auf einen Wikifolio-Index als jeweiligen 

Basiswert beziehen, zu emittieren. Aufgrund dieser neuen Umstände wird der 

Abschnitt „Informationen über den Basiswert“ auf Seite 74 des Basisprospektes im 

Hinblick auf den Unterabschnitt „Wikifolio-Indizes als Basiswert“ wie folgt ergänzt: 

 

Ergänzend zu den Angaben im Basisprospekt erfolgen die nachfolgenden Angaben zu den 

Wikifolio-Indizes, so dass diese im Zusammenhang mit den im Basispropekt gemachten 

allgemeinen Angaben zu Wikifolio-Indizes gelesen werden sollten: 

 

Indexbeschreibung: Trend & Fundamental (1921K) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Trend & Fundamental (1921K) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Anlagezertifikate 

(Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifikate), 
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Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige 

Hebelprodukte) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Booster Capital Investment (BCI) (74789) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Booster Capital Investment (BCI) (74789) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Welt, ETFs Deutschland, ETFs Länder 

Sonstige, ETFs DAX, ETFs Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Europa 

Gesamt) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 

Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 
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 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: GS DIVIDEND STRATEGY (GSDIS) 

 

Bei dem Wikifolio-Index GS DIVIDEND STRATEGY (GSDIS) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 

Analysen:  

 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Wachstum durch Analyse (IPS01) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Wachstum durch Analyse (IPS01) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Nordamerika, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe ETCs, ETFs Sonstige), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 

Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 

sonstige Hebelprodukte) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 

und sonstiger Analysen:  

 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 



9 
 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Strategische Aktienselektion (KVAGR) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Strategische Aktienselektion (KVAGR) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe ETCs, ETFs 

Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Branchen, ETFs 

EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs 

Sonstige), Fonds (Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt), Hebelprodukte 

(Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 
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 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Die relative Stärke 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Weltstrategie "Portfoliotheorie" (PJE00) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Weltstrategie "Portfoliotheorie" (PJE00) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 

 

Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 

wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 

Analysen:  

 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Top down – Bottom up 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Protected Value Invest DE Easy (PVIDE) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Protected Value Invest DE Easy (PVIDE) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Deutschland, ETFs DAX), Hebelprodukte (Optionsscheine, 

sonstige Hebelprodukte) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 
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 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Wachstum Fond-Werte / ETF-Werte (WDFUE) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Wachstum Fond-Werte / ETF-Werte (WDFUE) handelt es sich um 

einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 

indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 

 

Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 

wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 

Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: AktienStar (0156712) 

 

Bei dem Wikifolio-Index AktienStar (0156712) handelt es sich um einen Strategieindex, der 

an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 

Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Aktien, Fonds 

Misch) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 

und sonstiger Analysen:  

 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Newstrading 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: DACH Dividenden Titel (432234) 

 

Bei dem Wikifolio-Index DACH Dividenden Titel (432234) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien Hot 

Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien International) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 

Analysen:  

 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Quantitativ nach Levermann (AM79LE) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Quantitativ nach Levermann (AM79LE) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 

fundamentaler Analysen:  

 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Arctic Sunrises (ARCTIC) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Arctic Sunrises (ARCTIC) handelt es sich um einen Strategieindex, 

der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 

Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 

Anlagezertifikate) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 
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Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 
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 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Primetrade Basket One (ATPTB1) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Primetrade Basket One (ATPTB1) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 
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Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: CD - Value and more (CD2212) 

 

Bei dem Wikifolio-Index CD - Value and more (CD2212) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rohstoffbasierte und 

währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das 

fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien Hot 

Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Rohstoffe ETCs, ETFs DAX, ETFs Branchen, ETFs EuroStoxx), 

Fonds (Fonds Aktien) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 

Analysen:  

 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 
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Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: einfach clever (CLEVER) 

 

Bei dem Wikifolio-Index einfach clever (CLEVER) handelt es sich um einen Strategieindex, 

der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 

Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 

Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 

sonstige Hebelprodukte) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 
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 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 
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 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: DifferentWays (DIFWAY) 

 

Bei dem Wikifolio-Index DifferentWays (DIFWAY) handelt es sich um einen Strategieindex, 

der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 

Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 

Analysen:  

 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Dividendenstars Europa A (EUDIVA) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Dividendenstars Europa A (EUDIVA) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 

und sonstiger Analysen:  

 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 



32 
 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Green Cap Konzentration (GCKONZ) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Green Cap Konzentration (GCKONZ) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 
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Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: GP VIX Inverse Volatility (GPVIX1) 

 

Bei dem Wikifolio-Index GP VIX Inverse Volatility (GPVIX1) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte und rentenbasierte 

Anlagestrategie verfolgt. 

 

Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 

wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 

 

ETFs (ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

EuroStoxx, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Gesamt, ETFs Sonstige) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: *** HERE we GO for QUALITY 2*** (KAEFER) 

 

Bei dem Wikifolio-Index *** HERE we GO for QUALITY 2*** (KAEFER) handelt es sich um 

einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 

indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 

 

Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 

wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 

 

ETFs (ETFs Deutschland, ETFs DAX), Fonds (Fonds Geldmarkt), 

Hebelprodukte (sonstige Hebelprodukte) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 

fundamentaler Analysen:  

 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Quant-Analyse - Small&Mid Caps (SMC123) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Quant-Analyse - Small&Mid Caps (SMC123) handelt es sich um 

einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 

indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 

Analysen:  

 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Stock Picking PF LS (YETTON) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Stock Picking PF LS (YETTON) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

International (Aktien Osteuropa Select, Aktien Japan Select, Aktien 

International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate), Hebelprodukte 

(Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 
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Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Top down – Bottom up 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: DE30 P&F/Wave + Worldstock (01041965) 

 

Bei dem Wikifolio-Index DE30 P&F/Wave + Worldstock (01041965) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Anlagezertifikate 

(Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifikate), 

Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige 

Hebelprodukte) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 

Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 
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Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Contra (5464221) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Contra (5464221) handelt es sich um einen Strategieindex, der an 

den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 

Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 

Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 

sonstige Hebelprodukte) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 



43 
 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Chance Aktienwerte (6668999) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Chance Aktienwerte (6668999) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 
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 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: T8 Multi Asset Trading (8688888) 

 

Bei dem Wikifolio-Index T8 Multi Asset Trading (8688888) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 

Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 
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 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Start Up Pokerpro (AHSUP75) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Start Up Pokerpro (AHSUP75) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: pures daytrading, every day cash (CASHDAY) 

 

Bei dem Wikifolio-Index pures daytrading, every day cash (CASHDAY) handelt es sich um 

einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 

indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 

 

Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 

wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 

 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 

Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 

sonstige Hebelprodukte) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 

Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 
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 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Chance_global (HAIG100) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Chance_global (HAIG100) handelt es sich um einen Strategieindex, 

der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 

Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 

Anlagezertifikate) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 
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Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Longfolio defensiv - low Vola (LONGDEV) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Longfolio defensiv - low Vola (LONGDEV) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 

Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 

sonstige Hebelprodukte) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 

sonstiger Analysen:  

 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 
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 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Perlen der Woche (TAROSSA) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Perlen der Woche (TAROSSA) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 

und sonstiger Analysen:  

 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 
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 Newstrading 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Trendfolger Methode HDAX-Werte (TFMGER1) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Trendfolger Methode HDAX-Werte (TFMGER1) handelt es sich um 

einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 

indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien TECDAX, Aktien MDAX) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Deutschland, ETFs DAX) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 

Analysen:  

 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Die relative Stärke 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: FURANA Value-Investing (13FURANA) 

 

Bei dem Wikifolio-Index FURANA Value-Investing (13FURANA) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte und rentenbasierte 

Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive 

Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

International (Aktien Osteuropa Select, Aktien Japan Select, Aktien 

International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Emerging Markets, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, 

ETFs Welt, ETFs Europa Bonds), Fonds (Fonds Renten, Fonds Misch) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 

und sonstiger Analysen:  

 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 
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Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Hirsch Stars (2014STAR) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Hirsch Stars (2014STAR) handelt es sich um einen Strategieindex, 

der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 

Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 

Anlagezertifikate) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 
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 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Newstrading 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: US Dividenden Stars (23011970) 

 

Bei dem Wikifolio-Index US Dividenden Stars (23011970) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 

Analysen:  

 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Top-Flop-Strategie Blue Chips DE (31011985) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Top-Flop-Strategie Blue Chips DE (31011985) handelt es sich um 

einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 

indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 

Analysen:  

 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 

 

 

  



65 
 

Indexbeschreibung: A30/R70 Basisstrategie (ARECCALL) 

 

Bei dem Wikifolio-Index A30/R70 Basisstrategie (ARECCALL) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 

fundamentaler Analysen:  

 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 
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Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: BMRT DE Trend (BMRTDETR) 

 

Bei dem Wikifolio-Index BMRT DE Trend (BMRTDETR) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 

sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Die relative Stärke 

 Newstrading 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Capri Capital Invest (CAPRICAP) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Capri Capital Invest (CAPRICAP) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 

Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 

sonstige Hebelprodukte) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 
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 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Edelmetall - und reale Werte (DIAMGOLD) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Edelmetall - und reale Werte (DIAMGOLD) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 

Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 

sonstige Hebelprodukte) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 

und sonstiger Analysen:  

 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 
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 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Eitelmann-Invest Global (EIGLOBAL) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Eitelmann-Invest Global (EIGLOBAL) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 

Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 

sonstige Hebelprodukte) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 
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 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: George Orwell (GEGEGEGE) 

 

Bei dem Wikifolio-Index George Orwell (GEGEGEGE) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 

fundamentaler Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 
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 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: GVS Optimal Growth (GVSOPTGR) 

 

Bei dem Wikifolio-Index GVS Optimal Growth (GVSOPTGR) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

International (Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds DAB, Fonds Misch), Anlagezertifikate 

(Discountzertifikate, Bonuszertifikate) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 
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Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Social Responsibility (ISO26000) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Social Responsibility (ISO26000) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 

fundamentaler Analysen:  

 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Long-Term Capital Strategy 2014 (LTSC2014) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Long-Term Capital Strategy 2014 (LTSC2014) handelt es sich um 

einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 

indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 

und sonstiger Analysen:  

 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: MonDividende (MONDIV01) 

 

Bei dem Wikifolio-Index MonDividende (MONDIV01) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 

 

Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 

wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 
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 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Mr. Right New Economy (NEWECONO) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Mr. Right New Economy (NEWECONO) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 

und sonstiger Analysen:  

 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 
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Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Range-Trading-Strategie (OESTER20) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Range-Trading-Strategie (OESTER20) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 

Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 

sonstige Hebelprodukte) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 

sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 
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 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Newstrading 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Trendfolge mit Qualitätsaktien (QUALITAT) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Trendfolge mit Qualitätsaktien (QUALITAT) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Geldmarkt) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 

fundamentaler Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 
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 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Die relative Stärke 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Value-Research (RSISTARS) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Value-Research (RSISTARS) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 
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 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Real Value 100 (RVALU100) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Real Value 100 (RVALU100) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 

Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 

Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 

Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 

Analysen:  

 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: FuS Strategie, weltweit (SD080514) 

 

Bei dem Wikifolio-Index FuS Strategie, weltweit (SD080514) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 
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 Newstrading 

 Flowtrading 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Starke Marken Weltweit (STBRANDS) 

 

Bei dem Wikifolio-Index Starke Marken Weltweit (STBRANDS) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 

Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 

können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Market Profile 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: FuS Trading, weltweit (TD190514) 

 

Bei dem Wikifolio-Index FuS Trading, weltweit (TD190514) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 

das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 

Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 

sonstige Hebelprodukte) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 

und sonstiger Analysen:  

 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 
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 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: DEU30-Markttechnik (TECHNIK1) 

 

Bei dem Wikifolio-Index DEU30-Markttechnik (TECHNIK1) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 

und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 

 

Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 

wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 

 

ETFs (ETFs DAX), Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate), 

Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 

Analysen:  

 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 

Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 

Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet.  
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Indexbeschreibung: VA Aktien ETF Strategie (VAAKTIEN) 

 

Bei dem Wikifolio-Index VA Aktien ETF Strategie (VAAKTIEN) handelt es sich um einen 

Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 

er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  

 

Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte und 

rohstoffbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das 

fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 

 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 

Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 

(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 

Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 

Aktien Japan Select, Aktien International) 

 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 

abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 

können: 

 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 

Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 

Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Branchen, ETFs 

EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Gesamt, ETFs 

Basic Resources, ETFs Sonstige) 

 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 

fundamentaler und sonstiger Analysen:  

 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 
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Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  

Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 

genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Nach § 16 Abs. 3 Wertpapierprospektgesetz können Anleger, die vor der 

Veröffentlichung des Nachtrags eine auf den Erwerb oder die Zeichnung der 

Wertpapiere gerichtete Willenserklärung abgegeben haben, diese innerhalb einer Frist 

von zwei Werktagen nach Veröffentlichung des Nachtrags widerrufen, sofern der neue 

Umstand oder die Unrichtigkeit gemäß § 16 Abs. 1 Wertpapierprospektgesetz vor dem 

endgültigen Schluss des öffentlichen Angebots und vor der Lieferung der Wertpapiere 

eingetreten ist. Der Widerruf ist an die Lang & Schwarz Aktiengesellschaft, Breite 

Straße 34, 40213 Düsseldorf, zu richten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Düsseldorf, 29. September 2014 

 

 

 

 

 

 

________________________________ 

gez. André Bütow 

Lang & Schwarz Aktiengesellschaft 

 


